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Worldwide, Population Ecology is the leading textbook on this titled
subject. Written primarily for students, it describes the present state of
population ecology in terms that can be readily understood by
undergraduates with little or no background in the subject. Carefully
chosen experimental examples illustrate each topic, and studies of
plants and animals are combined to show how fundamental principles
can be derived that apply to both species. Use of complex mathematics
ia avoided throughout the book, and what math is necessary is dealt
with by examination of real experimental data
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Das Recht auf Krankenbehandlung im SGB V -- Verfassungsrechtlicher
Geltungsgrund eines Rechts auf Krankenbehandlung -- Das Recht auf
ein gesundheitliches Existenzminimum -- Schlussfolgerungen für die
Leistungsbegrenzung.
Florian Wilksch untersucht, inwieweit im Krankenversicherungsrecht
das verfassungsrechtlich garantierte Recht auf ein gesundheitliches
Existenzminimum verwirklicht ist, wie dies im Rahmen der Fürsorge
wirkt und welche Spannungen daraus entstehen. Dabei stellt er fest,
dass der Gleichlauf zwischen Versicherungs- und
Subsistenzsicherungsrecht unzureichend ist, da Legitimationsdefizite
und materielle Deckungslücken bestehen. Daher wird ein
existenzsicherungsrechtlicher Gesundheitsbegriff vorgeschlagen und
beleuchtet, der sich am bio-statistischen Krankheitsmodell orientiert
und durch die Grundbefähigungslehre angereichert wird. Der Inhalt Das
Recht auf Krankenbehandlung im SGB V Verfassungsrechtlicher
Geltungsgrund eines Rechts auf Krankenbehandlung Das Recht auf ein
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gesundheitliches Existenzminimum Schlussfolgerungen für die
Leistungsbegrenzung Die Zielgruppen Dozierende und Studierende der
Rechtswissenschaft, der Gesundheitswissenschaft und der Medizin
Sozialrichter, Rechtsanwälte, Mitarbeiter von Sozialleistungsträgern,
Sozialpolitiker, Ärzte im Rahmen Selbstverwaltung,
Gesundheitsmanager und -ökonomen Der Autor Dr. Florian Wilksch ist
Rechtsreferendar am Landgericht Erfurt. Er war wissenschaftlicher
Mitarbeiter am Lehrstuhl für Sozialrecht und Bürgerliches Recht (Prof.
Dr. Dr. h.c. Eichenhofer) der Friedrich-Schiller-Universität Jena. .


